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Heizkörper geht
nicht mit Wärmepumpe

Wir haben die Lösung!



E2-Wärmepumpenheizkörper

Das „E2” steht für die Kombination zweier 
Wärmearten:
Strahlungswärme mit Lüfter verstärkter 
Konvektionswärme. Dadurch wird 
sichergestellt, dass auch bei einer 
Tieftemperatur von 40 °C und darunter 
der richtige thermische Komfort erreicht 
wird. Außerdem kann dieser Heizkörper im 
Sommer sogar kühlen!
• E2: der einzige Heizkörper, der bei 
Tieftemperatur reaktionsfähig (schnell 
und flexibel) heizen kann
• Niedrigere Temperatur = weniger CO2

„E2”
Was steckt hinter 
dem Begriff?
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Konvektionsbleche

Lüfter

Steuerung



Trockener Kühlbetrieb
Komfortkühlung ohne Kondensat
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Trockene Komfortkühlung
Durch das bidirektionale Ventil 
erfolgt eine noch
effektivere Kühlung ohne 
Kondensatbildung.

Komfortsteigerung – Regelung
Die Regelung kann entweder 
über das integrierte Bedien-
paneel oder über einen 
komfortablen optionalen Funk-
Raumthermostat erfolgen.

Tieftemperaturkompatibel
Vorlauftemperaturen unter 40 °C 
und das intelligente System, das 
Ventilatoren nur bei Bedarf 
hinzuschaltet, ermöglichen ein 
Absenken der Betriebstemperaturen.



28-10-20236 28-10-20236

E2-Wärmepumpenheizkörper

Viele Anschluss-
möglichkeiten

Ob neuer oder alter Anschluss:

Der E2-Wärmepumpenheizkörper
ist so flexibel, dass er für
viele bestehende Anschlüsse
passt.

Alt E2



Wissenschaftliche Studien zum E2
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Heizbetrieb mit Wärmepumpe

» tausendfach im Einsatz -
von unabhängigen Experten 

bestätigt «

E2-Wärmepumpenheizkörper



Gebäudesimulation Heizfall

Ausgangssituation 
für die Simulation
• Simulation und Auswertung über die 

Heizperiode von 1. Oktober bis 31. März

• Simulation 1: Betrieb der Radiatoren im 
Komfortmodus (ohne Boost)

• Simulation 2: Betrieb der Radiatoren im 
Komfortmodus mit manueller Aktivierung 
des Boost Modus Mitte Jänner

• Als Wetterdatensatz wurde der TRNSYS 
Meteonorm Wetterdatensatz von Graz 
verwendet. 
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Feldmessung Heizfall

Ausgangssituation 
für die Messung
• Zu- und Umbau eines Bürogebäudes einer 

renommierten österreichischen Firma

• Brutto-Grundfläche: > 1.300 m²

• Spezifischer Heizwärmebedarf 
(lt. Energieausweis): 45 kWh/(m².a)

• Luft/Wasser-Wärmepumpen (2 Stk. + 1 Stk. 
Ausfallssicherheit), je Stk. >60 kW Nenn-
Heiz-/-Kühlleistung

• Wärmespeicher: 2,6 m³

• Wärmeabgabesystem: 
E2-Wärmepumpenheizkörper
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Studie Heizbetrieb mit Wärmepumpe 
Rahmenbedingungen – Wetterdatensatz Graz
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Vorlauftemperatur 40 °C

Häufigkeitsverteilung in Stunden 
der Außentemperatur 
in 1 °C-Klassen.
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Studie Heizbetrieb mit Wärmepumpe 
Raumlufttemperaturen in 8 Räume

Vorlauftemperatur 40 °C

• 21 °C zu keinem Zeitpunkt 
unterschritten

• 22 °C wurden teilweise 
unterschritten

Vorlauftemperatur 35 °C

• 21 °C speziell in Dezember 
und Jänner unterschritten

• 22 °C öfter unterschritten als 
bei 40 °C Vorlauftemperatur
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Studie Heizbetrieb mit Wärmepumpe 
Raumlufttemperaturen - Vergleich von Komfort und Boost Stufe

Zuschalten der Boost Stufe bei 
35 °C Vorlauftemperatur 

• Kaum Unterschreitung der 
Solltemperatur von 21 °C

• Anwendung der Boost Stufe 
bewirkt eine Erhöhung der 
Raumlufttemperatur 
von 0,7 °C

• Verschiebung der 
Raumlufttemperaturen 
von < 21 °C in den 
Temperaturbereich von 21 °C 
bis 21,5 °C 
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Modulierte 

Gebläsezuschaltung

Spreizung verändert sich

Feldmessung Heizfall 
Einsatz der Ventilatoren 

• Während des Messzeitraums 
Ventilatoren nicht in Betrieb

• Gezielte Aktivierung der 
Ventilatoren

• Änderung der Spreizung 
ersichtlich

• Je höher die Lüfterstufe umso 
höher die Spreizung zwischen 
Vor- und Rücklauf

• Fazit: eine bessere 
Wärmeabgabe wird erreicht



Feldmessung Heizfall

Schlussfolgerungen 
der Messung
• Kombination Wärmepumpe mit 

E2-Wärmepumpenheizkörper funktioniert 
im Heizbetrieb 

• Wärmepumpe kann mit niederen 
Vorlauftemperaturen arbeiten (< 45 °C)

• Verteiler wurde mit Temperaturen unter 
44 °C betrieben und niedrige Vorlauf-
temperaturen im Bereich von 41 °C wurden 
gemessen
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Gebäudesimulation Heizfall

Schlussfolgerungen 
für die Simulation
• Eine deutliche Leistungssteigerung durch 

den zusätzlichen Ventilatorbetrieb wurde 
festgestellt

• Bei Unterschreitung der gewünschten 
Raumtemperatur konnte durch Aktivierung 
des Boost Modus entgegengewirkt werden

 
• Raumlufttemperatur konnte um 0,7 °C 

erhöht werden

• Solltemperatur von 21 °C wurde kaum 
unterschritten
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Feldmessung Heizfall

Schlussfolgerungen 
der Messung
• Durch den möglichen Boostmodus wurden 

bei Minusgraden die Raumtemperaturen 
gehalten

• Raumtemperatur Büro im Bereich 
von 23 °C

• Vorteil:  Rasche Reaktionszeiten, 
dynamisches Verhalten mit geringen 
Zeitkonstanten
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Kühlbetrieb mit Wärmepumpe

» unzählige Male im Einsatz -
von unabhängigen Experten 

bestätigt «

E2-Wärmepumpenheizkörper



Wissenschaftliche Studien

Gebäudemodell  
Simulation
• Saniertes Wohngebäude mit 8 

Wohnungen

• Solltemperatur 21 °C

• Einstellung Raumthermostat 22 °C

• Lüfter:
≤ 21 °C in Betrieb (Komfort Modus)
≥ 21,5 °C schalten sich ab
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Feldmessung Kühlfall

Ausgangssituation 
für die Messung
• Umbau eines Büro & Wohngebäudes in 

Amstetten

• Messzeitraum 29.7.2019 – 23.8.2019

• Volumenstrom nur gesammelt im 
Technikraum ermittelt

• Auf dem Heizkreis befinden sich neben den 
4 vermessenen E2 noch ein Radiator und 
eine Fußbodenheizung

• Radiatoren Raum 31/46/48 besitzen ein 
manuelles und Raum 43 ein elektronisch 
geregeltes Thermostatventil
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Feldmessung Kühlfall

Ausgangssituation 
für die Messung
• Messung bildet das alltägliche 

Nutzerverhalten ab

• Wärmeabgabesystem: 
E2-Wärmepumpenheizkörper

• Leistungszeitraum 29.07.2019 bis 23.08.2019 
- Abschaltung der FBH

• Behaglichkeitsbaum in Büro (Raum 48) 
platziert

Raum 31 – Schrankraum (Nordseitig)
Raum 43 – Schlafzimmer (Nordseitig)
Raum 46 – Kinderzimmer 1 (Nordseitig)
Raum 48 – Büro (Südseitig)
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Feldmessung Kühlfall
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Außentemperatur Ohne Ventilator 
- Tag

Fallende 
Raumtemperatur

Ohne Ventilator 
- Nacht

Mit Ventilator



Feldmessung Kühlfall
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• Fallende Raumtemperaturen 
trotz hoher 
Außentemperaturen

• Temperaturen aus 
Messsystem 2 
(Messbaum / Behaglichkeitsbaum –
Raummitte 1 m Höhe)

• Temperaturen aus 
Messsystem 1  
(PT100 bodennah in der Nähe des 
Radiators)

• Zuschaltung der Ventilatoren



Feldmessung Kühlfall
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• Fallende Raumtemperaturen 
bei Zuschaltung der 
Ventilatoren



Feldmessung Kühlfall

Schlussfolgerungen 
der Messung
• Kombination Wärmepumpe mit E2-

Wärmepumpenheizkörper funktioniert im 
Kühlbetrieb 

• Trockener Kühlbetrieb mit 
Vorlauftemperaturen um 18 °C möglich

• Durch aktive Zuschaltung der Ventilatoren 
konnte trotz Anstieg der 
Außentemperaturen auf 35 °C die 
Raumtemperatur um 1 °C gesenkt werden

• Vorteil:  Rasche Reaktionszeiten, 
dynamisches Verhalten mit geringen 
Zeitkonstanten
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Wissenschaftliche Studien

Schlussfolgerungen 
aus dem gezeigten 
Praxisbeispiel

• Wärmepumpe SCOP von 4,7 bei VL 35 °C

• Mittlere Raumtemperatur von 21,7 °C 

• Effizienter Betrieb mit Vorlauftemperaturen 
unter 40 °C möglich

• Rasche Reaktionszeiten, dynamisches 
Verhalten -> hohe Behaglichkeit
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www.vogelundnoot.com

Vielen Dank für Ihr Interesse!

Prok. Ing. Andreas Zottler
Sales & Marketing Director Austria

andreas.zottler@vogelundnoot.com
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